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Skitour SAC SF Stockberg 1781 m 
 

 

 

Tourenleiter Klemens   

Anzahl Teilnehmer 20 

Datum, Ziel Mittwoch, 06. Feb. 2019 

Talort Stein SG im Toggenburg 

Abmarsch / Rückkehr 09.00 Uhr / 14.00 Uhr  

Pause Auf Alp Ahorn  

Anreise mit 5 PW 

Abfahrt in Oberriet 08.00 Uhr 
 

 

 
 

Zusammenfassung 

 

Landschaftlich reizvolle Tour bei schönstem Wetter, tollen Teilnehmern und 
durchzogenen Schneeverhältnissen.  

 
 

Tourenbericht 

 

Unterteilt in drei Gruppen (herzlichen Dank für die Unterstützung Peter und Paul) 
erreichen wir ab Dorf Stein über Rueboden, Ahorn und den Risipass in ca. 3 Stunden das 
Ziel unserer Tour. Schnee liegt überall mehr als genug. Davon zeugen auch die 
eingestürzten Hütten auf der Alp Ahorn. Der Start ist wegen des Harschdeckels und der 
kalten Temperaturen etwas harzig. Dafür entschädigen uns die warmen Sonnenstrahlen 
und eine griffige Spur auf der zweiten Hälfte der Tour.  

Auf dem Gipfel hat es genug Platz für alle unserer Gruppe, aber auch für die zahlreichen 
anderen Tourengänger. Eine fantastische Rundumsicht lädt zu einer ausgiebigen Rast 
ein. Nur die tieferen Lagen sind eingepackt in dichte Nebelschwaden. 
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Die Schneeverhältnisse auf der Abfahrt über Stocknerberg, Rittiboden und Hinterberg 
sind sehr wechselhaft und erfordern Konzentration und Kraft. Trotz der vielen Spuren 
lassen sich aber noch unverfahrene Flächen mit tiefem Sulzschnee finden.  

Im Café neben dem Parkplatz stillen wir unseren Durst und rechnen die Fahrkosten ab.  
Glücklich, einen erlebnisreichen und sonnigen Tag in guter Kameradschaft über dem 
Nebel verbracht zu haben, verabschieden wir uns voneinander. 

 

Teilnehmer                      Peter, Peter, Peter, Hanspeter, Hanspeter, Monika, Nik, Othmar, Helena, Marianne, 
Anke, Hanny, Paul, Gaby, Melitta, Willi, Ruth, Erika, Esther, Klemens  

Fotos 

 

 

 

 

Ruth und Willi  

 

 

 

 

 

 

 


